
CHAM/TREBERSDORF. Mit Daniel Ried
von den „Adlerschützen“ aus Willme-
ring und Daniel Stuber von der „Pisto-
lengruppe Cham“ holten sich am Wo-
chenende zwei Nachwuchsschützen
des Schützengaues Cham die beiden
Königstitel mit dem Luftgewehr und
Luftpistole, die der Schützengau Cham
zu vergeben hatte.

An den Ständen der „Wildschüt-
zen“ in Trebersdorf wurde das Gau-Ju-
gend-Besten-Schießen durchgeführt.
Beim Gaujugendtag wurde am Sonn-
tag auch die Siegerehrung durchge-
führt. 124 Nachwuchsschützen aus 20
von insgesamt 32 Vereinen des Schüt-
zengaues Cham gingen beim 27.
Gau-Jugend-Besten-Schießen in Tre-
bersdorf an den Start.

Gaujugendleiter Matthias Heimerl
zeigte sich bei der Siegerehrung am
Sonntag erfreut über die gute Teilnah-
me. Er bedauerte jedoch, dass aus
zwölf Vereinen im Gau Cham keine
Jugendlichen teilgenommen haben.
Insgesamt gingen 25Mannschaften an
den Start.

Vor der Siegerehrung bedankte sich
der Gaujugendleiter bei den Mitglie-
dern der „Wildschützen“ für die gute
Aufnahmewährend der drei Tage. Den
Jugendleitern dankte er für die Stand-
aufsicht.

Heimerl bedankte sich beim Com-
puterfachmann Thomas Müller für
die Auswertung und bei seinem Team
für die gute Arbeit. Klemens Stein-
kirchner, der erste Schützenmeister
der Wildschützen Trebersdorf, be-
dankte sich bei der Gaujugendleitung,
dass das Jugend-Besten-Schießen in
diesem Jahr in Trebersdorf ausgetra-
genwurde. (ceh)

VEREINZwei Nachwuchs-
schützen holen die beiden
Königstitel.

Wettbewerb imGau-Jugend-Besten-Schießen

Die Sieger des Jugend-Bestenschießen mit ihren Pokalen und Plaketten Fotos: ceh

Die Gaumajestäten Daniel Ried (3. von links) und Daniel Stuber (3. von rechts)
mit Gaujugendleiter Matthias Heimerl (links)

CHAM/TREBERSDORF. Anlässlich des
Gaujugend-Besten-Schießens, das am
Wochenende an den Ständen der
„Wildschützen“ in Trebersdorf veran-
staltet wurde, fand am Sonntag der
Gaujugendtag statt. Matthias Heimerl
aus Pemfling wurde bei den Neuwah-
len mit großer Mehrheit wieder für
drei Jahre zum Gaujugendleiter ge-
wählt.

In Anwesenheit von Gauschützen-
meister Paul Schrauf und seinem Stell-
vertreter Bernhard Kurnoth ließ Gau-
jugendleiter Matthias Heimerl die
zahlreichen Aktivitäten des Nach-
wuchses Revue passieren. Das Gauju-
gend-Besten-Schießen im vergangenen
Jahr fand im Schützenheim der Verei-
nigten Schützengesellschaft mit 132
Teilnehmern statt. Im Rahmen der Sie-
gerehrung war dort auch der vergan-
gene Gaujugendtag.

In einer Jugendleitersitzung in
Chammünster wurde zuerst Rück-
blick gehalten und anschließend die
anstehenden Termine besprochen.
Das Landkreisjugendwerbeschießen
2007 wurde vom Schützengau Kötz-
ting in Grub bei Bad Kötzting durchge-
führt. Dabei gingen 105 Teilnehmer an
den Start.

Das Jugendquiz wurde in Chame-
rau durchgeführt. 70 Jungschützen
aus 14 Vereinen mit 17 Mannschaften
nahmen daran teil. Die Jugendlichen
von den Talschützen aus Katzbach
gingen dabei als Sieger hervor. Auch
die Siegerehrung der Gaurundenwett-
kämpfe, wurde im Rahmen dieser Ver-
anstaltung durchgeführt. Eine weitere
Jugendleitersitzung fand im Novem-
ber bei den „Hofmarkschützen“ in Lo-

ifling statt. Zu einem vollen Erfolg
wurde das Gaujugendweihnachts-
schießen, das wieder an den Ständen
der „Reichsburgschützen“ in Alten-
stadt ausgetragen wurde. 198 jugendli-
che Teilnehmer gingen dabei an den
Start.

Gauschützenmeister Paul Schrauf
freute sich in seinem Grußwort über
den guten Besuch und hob die guten
Schießleistungen der Jungschützen
hervor. Auch sprach er der gesamten

Gaujugendleitung seinen Dank für die
geleistete Arbeit des Jahres aus, „denn
es wurde enorm viel geleistet“, so der
Gauschützenmeister. Seinen Dank
sprach er aber auch den Vereinsju-
gendleitern sowie den Kadertrainern
Birgit und Peter Harich aus, die großen
Anteil an den gesteigerten Leistungen
der Jungschützen haben. Als richtigen
Weg bezeichnete er auch, dass die
Bambinis an den Veranstaltungen teil-
nehmen. In einer kurzen Statistik ging

er auf die Mitgliederzahlen der Jung-
schützen im Schützengau Cham ein.
So sind 2007 168 Schüler, 117 Jugendli-
che, 111 Junioren B und 111 Junioren
A Mitglieder im Schützengau Cham.
Damit hat der Verein 15 Nachwuchs-
schützen mehr als im Vorjahr. Auch
auf das Bogenschießen ging Paul
Schrauf ein und meinte, viele haben
für diese Sportart ihr Herz entdeckt
und es ist eine steigende Tendenz fest-
zustellen. (ceh)

EinHerz für das Bogenschießen
VEREIN SteigendeMitglieder-
zahlen beiWildschützen

Gaujugendleitung mit Jugendleiter Matthias Heimerl (l.i.) und Gauschützenmeister Paul Schrauf (rechts). Foto: ceh
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VORSTAND DER GAUJUGEND

➤ Gaujugendleiter:Matthias Heimerl
(Pemfling)
➤ Stellvertreter: Stephanie Müller
(Reichsburgschützen) und Thomas
Dengler (Trebersdorf)
➤ Jugendsprecher:Martina Groitl
(Katzbach), Alexandra Huber (Loif-

ling), Kathrin Ederer (Reichsburg-

schützen), Daniel Mummert (Cham-

münster), Daniel Kulzer (Willmering),

Andreas Huber (Pemfling)

➤ Kassier und Rundenwettkampflei-

ter: ThomasMüller (Katzbach)

➤ Stellvertreterin:Martina Groitl

(Katzbach)

➤ Kadertrainer Luftgewehr: Birgit

und Peter Harich (Chammünster)

➤ Kadertrainer Luftpistole: Reinhold
Bauer (Reichsburgschützen). (ceh)
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DIE GEEHRTEN

➤ Mit dem Luftgewehr sicherte sich Da-
niel Ried von den „Adlerschützen“ aus
Willmeringmit einem 8,3-Teiler den Ti-
tel; Ritter sind Kathrin Ederer von den
Reichsburgschützen (8,4-Teiler) und
Alexandra Huber von den „Hofmark-
schützen“ Loifling (32,3-Teiler).

➤ Daniel Stuber von der „Pistolengrup-
pe“ Cham holte sichmit einem
433,9-Teiler den Titel mit der Luftpisto-
le; Ritter sindMichaela Bauer „Reichs-
burgschützen“ Altenstadt (456,8-Teiler)
und Daniel Mummert „Schützengilde
Chammünster“ (488,3-Teiler).

➤ Luftgewehr: Bambini: 1. Verena Kö-
nig, Katzbach, 157 Ringe; 2. Katrin Fenzl,
Katzberg, 155 Ringe; 3. Carola Dietzko,
Reichsburgschützen Altenstadt, 152
Ringe.

➤ Luftgewehr: Schüler: 1. Andrea Eisen-
reich, Radling, 181 Ringe; 2. Tanja Ge-
bert, Kager, 174 Ringe; 3. CorinnaWan-
ninger, Radling, 165 Ringe.

➤ Luftgewehr: Jugend: Julia Mummert,
Chammünster, 366 Ringe; 2. Florian
Wanninger, Radling, 356 Ringe; 3. Danie-
la Wanek, Janahof, 348 Ringe.

➤ Luftgewehr: Junioren B: 1. Bernhard
Pöschl,Waffenbrunn, 380 Ringe; 2. Ale-
xandra Huber, Loifling, 372 Ringe; 3. Mi-
chaela Eisenreich, Radling, 371 Ringe.

➤ Luftgewehr: Junioren A: 1. Katrin Ei-
senreich, Radling, 372 Ringe; 2.Martina
Groitl, Katzbach, 367 Ringe; 3. Michael
Gevatter, Radling, 325 Ringe.

➤ Luftpistole: Schüler: 1. Veronika Kö-
nig, Katzberg, 115 Ringe: 2. Christian Zit-
zelsberger,Willmering, 108 Ringe; 3. Pe-
ter Pfeffer, Katzbach, 106 Ringe.

➤ Luftpistole: Jugend/Junioren: 1. Do-
minik Ertl, Katzbach, 352 Ringe; 2. Dani-
el Mummert, Chammünster, 346 Ringe;
3. Michaela Bauer, Reichsburgschützen
Altenstadt, 336 Ringe.

➤ Mannschaftswertung: Schüler: 1.
Edelweiß Radling, 476 Ringe; 2. Berg-
schützen Katzberg I, 454 Ringe; 3.
Schützengilde Chammünster, 432 Rin-
ge; 4. Die wilden Adler, 416 Ringe; 5. Tal-
schützen Katzbach I, 404 Ringe.

➤ Mannschaften: Jugend: 1. Janahof I,
985 Ringe; 2. Bergschützen Katzberg II,
912 Ringe; 3. Burgschützen Neuhaus,
905 Ringe; 4.Wildschützen Trebersdorf,
876 Ringe; 5. Hofmarkschützen Loifling,
866 Ringe.

➤ Mannschaften: Junioren: 1. Edelweiß
Radling I, 1068 Ringe; 2. Hofmarkschüt-
zen Loifling II; 1055 Ringe; 3. Talschüt-
zen Katzbach II, 1024 Ringe; 4. Schüt-
zenverein Cham-West, 951 Ringe; 5.
SchloßschützenWaffenbrunn, 950 Rin-
ge. (ceh)

CHAM. Landrat Theo Zellner hat in ei-
nem Kondolenzschreiben an Bürger-
meister Leo Hackenspiel seine Betrof-
fenheit über den Tod des Ehrenbürgers
der Stadt Cham, Pfarrer Franz-Xaver
Hebauer, bekundet. Hebauer sei ein
Glücksfall für die Pfarrei Chammüns-
ter und für die Stadt Cham gewesen.
„Seine unermüdlichen Aktivitäten um
den Erhalt der historischen Substanz
der Urpfarrei des Bayerischen Waldes
werden auch in Zukunft von großer
Bedeutung sein.“ Unvergessen seien
seine zahlreichen Führungen für Besu-
cher unterschiedlichster Interessen.
Stets habe er es verstanden, kunsthis-
torische Fachkenntnisse mit wunder-
baren Erzählungen zu „seinem“ Mari-
enmünster zu verbinden. „Bei Veran-
staltungen zur Kultur und Heimatfor-
schung war Pfarrer Hebauer immer
wieder interessierter Gast und enga-
gierter Akteur“, schreibt Zellner. Bei
all seinen Aktivitäten aber sei stets He-
bauers tiefer Glaube und seine theolo-
gisch fundierte Marienverehrung auf-
gefallen, angeregt durch seine Jahre in
der Pfarrei Neukirchen b. Hl. Blut. (mz)

„Glücksfall“
für Pfarrei
und Stadt
WÜRDIGUNG Landrat Theo Zell-
ner zumTode von Pfarrer
Franz-Xaver Hebauer

CHAM. Die Briefmarkenfreunde Cham
und Umgebung überraschen die Phila-
telisten seit fünf Jahren mit wunder-
schön gestalteten Markenheftchen. So
bieten sie den Sammlern in diesem
Jahr wieder ein vom Schatzmeister
Manfred Dietl kreiertes Briefmarken-
heftchen mit einer Auflage von 250
Stück (200 postfrische, 50 gestempelte)
zu einem Preis von drei Euro an. Die
äußere Titelseite zeigt eine Ablichtung
der Festschrift anlässlich des 25. Jubilä-
ums (1980) der Briefmarkenfreunde
mit dem Rathaus und der St. Jakobs-
kirche sowie die Sonderstempel von
1981, 1986 und 1990 von Cham. Die
erste Innenseite beschreibt die Sonder-
stempel und weist auf die monatliche
Treffen des Vereins hin. Auf der zwei-
ten Innenseite sind zwei am 7. Februar
erschienenen Postwertzeichen der Se-
rie „Post-Grüße für jeden Anlass“ zu 55
Cent eingeklebt. Das Briefmarkenmo-
tiv zeigt zwei Fische und ein Herz mit
dem Druck „Herzlichen Glück-
wunsch“ vom bekannten amerikani-
schen Künstler James Rizzi. Auf der
Rückseite ist eine Reklame der Firma
Fahrzeugbau Tischer, dem Sponsoren
des Markenheftchens, aufgedruckt.
Wie der 1. Vorsitzende des Vereins,
Hans-Joachim Deichert, berichtet,
wurden 50 Markenheftchen mit dem
Ersttagsstempel 7. Februar Bonn verse-
hen. Die Briefmarken können ab so-
fort bei H.-J. Deichert, Tel. (0 99 71) 79
73 1 und bei Manfred Dietl, Tel. (0 99
71) 63 87 bestellt werden. (mz)

Auflage von
250 Stück
SAMMLER Briefmarkenverein
Chammit neuemHeftchen

Axel Tischer (links) und Hans-Joachim
Deichert zeigen die Rückseite der
Marke. Foto: privat
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